
 
Gemeinderatssitzung 15.01.2013, öffentlicher Teil  
 
 
 
I. Öffentlicher Teil 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung wird über die Genehmigung des öffentlichen Teils der 
Niederschriften vom 20.11.2012 und 18.12.2012 beschlossen. 
 
 

1.  15. Änderung des Regionalplanes Industrieregion Mittelfranken (7); Ausweisung von Vor-
rang- und Vorbehaltsgebieten Windkraft, Stellungnahme zum Vorschlag der Regierung 
von Mittelfranken zu den WK 31, 32 für die Sitzung des Planungsverbandes am 
21.01.2013  

 
2. Anfragen 
 
 
 

II. Nichtöffentlicher Teil 
 
     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



 
 
 
Die erste Gemeinderatssitzung im neuen Jahr 2013 eröffnete der Vorsitzende, Erster 
Bürgermeister Gumann, um 19:30 Uhr. Er begrüßte hierzu die erschienenen Gemein-
deratsmitglieder sowie die Zuhörerinnen und Zuhörer und wünschte allen ein gesundes 
neues Jahr. Anschließend stellte er die form- und fristgerechte Ladung sowie die Be-
schlussfähigkeit des Gremiums fest.  
 

1 Gegenstand: Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 20.11.2012, öffentlicher 
Teil  

 
Die Niederschrift der Sitzung vom 20.11.2012, öffentlicher Teil, wurde ohne Einwän-
de genehmigt.  
 
Abstimmung: einstimmig 
 

2 Gegenstand: Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 18.12.2012, öffent- 
                                 licher Teil  
 

Die Niederschrift der Sitzung vom 18.12.2012 wurde ohne Einwände genehmigt.  
 
Abstimmung: einstimmig 
  

3  Gegenstand: 15. Änderung des Regionalplanes Industrieregion Mittelfranken (7);   
Ausweisung von Vorrang- und Vorbehaltsgebieten Windkraft, Stellung-
nahme zum Vorschlag der Regierung von Mittelfranken zu den WK 31, 
32 für die Sitzung des Planungsverbandes am 21.01.2013  

 
Den Gemeinderatsmitgliedern lag hierzu die Auswertung des Beteiligungsverfahrenes 
zur 15. Änderung des Regionalplanes Industrieregion Mittelfranken (7) vor. In diesem 
Schriftsatz sind die Stellungnahmen der Beteiligten sowie die Beschlussempfehlung 
des Regionsbeauftragten dargestellt. Die Gemeinde Simmelsdorf betreffen hierbei die 
bisherigen Vorranggebietsflächen für Windkraftanlagen WK 31 und WK 32. Es ist be-
absichtigt, in der Sitzung des Planungsverbandes am 21.01.2013 über die einzelnen 
Vorrang- und Vorbehaltsgebiete Windkraft zu beschließen. Von Seiten des Regions-
beauftragten wird zum WK 31 festgestellt, dass auf die Ausweisung dieses Vorrang-
gebietes verzichtet werden sollte. Weitergehend wird empfohlen, die Entscheidung, ob 
das Gebiet in modifizierter Abgrenzung und in Form eines Vorbehaltsgebietes in ein 
ergänzendes Beteiligungsverfahren einbezogen wird, zurückzustellen. Es wird davon 
ausgegangen, dass die Ergebnisse einer Untersuchung zur Landschaftsbildbewertung 
diesbezüglich eine Hilfestellung bieten können.  
 
Nach Kenntnisnahme beschloss der Gemeinderat, dieser Beschlussempfehlung des 
Regionsbeauftragten zuzustimmen.  
 
Abstimmung: 16 : 1 
 
Zu WK 32 empfiehlt der Regionsbeauftragte, auf die Ausweisung dieses Vorrangge-
bietes zu verzichten. Begründet wird dies damit, dass der Gebietsausweisung Aus-
schlusskriterien  entgegenstehen.  
 
 
 
 



 
 
 
Nach Kenntnisnahme legte der Gemeinderat beschlussmässig fest, dieser Beschluss-
empfehlung des Regionsbeauftragten zuzustimmen mit der Ergänzung, dass auf Grund 
dieser Ausschlusskriterien das Gebiet auch später nicht als Vorbehaltsgebiet für 
Windkraftanlagen ausgewiesen werden kann.  
 
Abstimmung: einstimmig 
 
Im Rahmen dieser Beratung wies der Vorsitzende darauf hin, dass auch von Seiten der 
Bürgerinitiative Gegenwind, Osternohe, Diepoltsdorf, Simmelsdorf und Umgebung 
diesen Beschlussempfehlungen grundsätzlich zugestimmt wird.  
 
Herr Kreißl trug vor, dass die Stellungnahmen des Bund Naturschutz, Ortsverband 
bzw. Landesverband, gegenseitig in gewissem Widerspruch stehen.  
 

4 Gegenstand:  Anfragen   
 
a) Errichtung einer WC-Anlage an der Kirche St. Helena; Antrag auf Gewährung  
     eines Zuschusses, Pfarrerin S. T. vom 12.01.2013    
 
Gemäß Beschluss vom 18.12.2012, Beratungsgegenstand 153, hat der Gemeinderat 
sein Einvernehmen zur Errichtung einer WC-Anlage an der Kirche von St. Helena er-
teilt. Nunmehr hat Frau Pfarrerin S. T. mit Schreiben vom 12.01.2013 angefragt, ob 
von Seiten der Gemeinde ein Zuschuss in Höhe von etwa 7.000,00 € gewährt wird. 
Als Kosten für die Toilette werden ca. 40.000,00 € veranschlagt.  
 
Nach Kenntnisnahme und Beratung beschloss der Gemeinderat, ausgehend von Kos-
ten in Höhe von 40.000,00 €, einen Zuschuss für diese Maßnahme in Höhe von 
7.000,00 € zu gewähren. Der entsprechende Ansatz ist bei den Haushaltsplanungen 
2013 zu berücksichtigen.  
 
Abstimmung: einstimmig 
 
b) Ausbau der Staatsstraße 2241 zwischen Hüttenbach und Oberndorf sowie OD O-

berndorf; Gestaltung des Dorfplatzes in Oberndorf         
 
Der Vorsitzende trug vor, dass beim Ausbau der Ortsdurchfahrt Oberndorf der Dorf-
platz im Bereich des Feuerwehrgerätehauses neu gestaltet werden sollte. Diese Maß-
nahme wird im Rahmen der vereinfachten Dorferneuerung für Oberndorf gefördert. Es 
sollte hierfür ein Angebot von einem Planer eingeholt werden. Sinnvoll wäre es dabei, 
das mit dem Ausbau der Ortsdurchfahrt Oberndorf  beauftragte Ingenieurbüro hinzu-
zuziehen.  
 
Insoweit bestand seitens der Gemeinderatsmitglieder Einverständnis, ein entsprechen-
des Angebot von der Ingenieurgesellschaft mbH Meyer und Schmidt, Lauf, einzuho-
len.  
 
 
 
 
 
 
 



 
b) Sitzung des gemeindlichen Bau- und Umweltausschusses; Festsetzung eines Ter- 
     mines     
 
Nach Rücksprache mit den Mitgliedern des gemeindlichen Bau- und Umweltaus-
schusses legte man als Termin für die nächste Bauausschuss-Sitzung Mittwoch, 
23.01.2013, fest. Treffpunkt ist um 15:30 Uhr das Rathaus in Simmelsdorf.  
 
Weitere Anfragen wurden nicht vorgetragen, so dass der Vorsitzende um 20:00 Uhr  
den öffentlichen Teil der Sitzung schloss und die Zuhörerinnen und Zuhörer verab-
schiedete.  
 
 
 
 
Vorsitzender:        Schriftführer:  
 
 
 
 
 
P. Gumann        Schramm  
Erster Bürgermeister   


